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Fragebogen zur Vernehmlassung der Gemeindeordnung 2004 und dem

Reglement über die politischen Rechte

Gemeinderat und Verwaltung haben im Hinblick auf die Gemeindewahlen 2020 Vorschläge für die Anpassung der Gemeindeordnung ausgearbeitet. Sie sind dabei dem Grundsatz von Thomas Bichsel, externer Berater der Klausuren gefolgt, welche lautet:

· Kommissionen sind nur in Bereichen einzusetzen in welchen nicht über genügend Fachwissen verfügt wird. Ausnahme bildet dabei einzig dort, wo eine politische Sichtweise erforderlich ist.

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 1. April 2019 die Änderungen beraten. Gleichzeitig hat er beschlossen, bei den politischen Parteien eine Vernehmlassung durchzuführen.

Änderung Gemeindeordnung 2004 
	Thema
	Artikel
	Beschluss GR

	Zu einzelnen Artikel

	· 
	· 

	· Organe, Streichen Ergebnisprüfungsorgan
	· 2 g)
	· ja

	Begründung: WoF wird nicht umgesetzt (HRM2)
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Wirkungsorientierte Verwaltungsführung 
          Streichen


	· 6/7
	· ja

	Begründung: WoF wird nicht umgesetzt.
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Amtszeitbeschränkung, Gesundheitskom-
· mission streichen 
· 
	· 14 1
	· ja

	Begründung: Der Personenkreis mit entsprechendem 
Fachwissen ist sehr eingeschränkt.

Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Amtszeitbeschränkung, Revisionsstelle
    auf 3 Amtsdauern wechseln


	· 14 3
	· ja

	Begründung: mehr Kontinuität bei der Rechnungsprüfung

Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Wahl an der GV
	· 30
	· 

	· Zusammenlegung KPUE/Bauko
	· 
	· ja 

	Begründung: poltische Sicht erwünscht

                      Bessere Gesamtsicht

Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· GR favo-risiert 7 Mitglieder 

	· Aufhebung Finanzkommission
	· 
	· ja

	Begründung: Kein Entscheidungsspielraum
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Aufhebung Kommission Präsidiales
	· 
	· ja

	Begründung: Verwaltung übernimmt Aufgaben
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Urne Sachgeschäfte, Referendum
	· 31
	· 

	· wiederkehrende Ausgaben mehr als 250‘000 Fr.
	· 
	· ja

	Begründung: zeitgemässe Anpassung (bisher 200‘000 Fr.)

Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· GV-Sachgeschäfte Vorbehalt Referendum
	· 32 1
	· 

	· d)wiederkehrende Ausgaben mehr als 250‘000 Fr.
	· 
	· ja

	Begründung: zeitgemässe Anpassung
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· GV-Sachgeschäfte abschliessend
	· 32 2
	· 

	· f)Beschluss Gemeinderechnung durch GR
	· 
	· ja

	Begründung: reine Information über die Rechnung reicht.

Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· g)einmalige Ausgaben mehr als 250‘000 Fr.
	· 
	· ja

	Begründung: zeitgemässe Anpassung (bisher 200‘000 Fr.)

Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· h)wiederkehrende Ausgaben von mehr als

· 50‘000 Franken bis und mit 250‘000 Fr.


	· 
	· ja

	Begründung: zeitgemässe Anpassung
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Gemeinderat
	· 42
	· 

	· Mitgliederzahl 7 oder 5
	· 42
	· GR favori-siert 5 Mit-glieder

	Begründung: Es wird immer schwieriger interessierte und

geeignete Personen für das Amt zu gewinnen. Die Reduk-

tion der Mitglieder ist zeitgemäss und ermöglicht eine 

bessere Entlöhnung.

Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

………………………………………………………………

………………………………………………………………

………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Gemeinderat allgemeine Zuständigkeiten
	· 43
	· 

	· 4 Mitglieder ständiger Wahlausschuss
	· 43 4a)
	· ja

	Begründung: ein Mitglied des Wahlausschusses

                     führt mit Verwaltung Abstimmung durch
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Aufhebung Gesundheitskommission
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 43 b)
	· ja

	· Umwandlung Fachkommisison Energie in

· internen Fachausschuss


	· 43 g)
	· ja

	Begründung: interner Fachausschuss, Ressortvorsteher

                     Leiter Bau und Stellvertreter,

                     Wegmeister, Chefhauswart

                     Ziel: praktische Umsetzung
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· Kommissionen
	· 46
	· 

	· Mit Entscheidbefugnis
	· 46 1
	· 

	· Zusammenlegung KPUE und Bauko
	· 1 C)O)
	· ja

	· Aufhebung Ergebnisprüfungskommission
	· 1 f)
	· ja

	· Aufhebung Kommission Präsidiales
	· 1 g)
	· ja

	· Änderung in reinen Wahlausschuss
	· 1 h)
	· ja

	· Aufhebung Gesundheitskommission
Reine Anpassung/wurde Vorgängig beantwortet

	· 1 i)
	· ja

	· Neue Kommission Aufsicht Grosser und 

· und kleiner Moossee

· 
	· 1 p)
	· ja

	Begründung: Sitzgemeindemodell; mehr Wirkung

                      und Kommunikation rund um den

                      Moossee
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 

	· ohne Entscheidbefugnis
	· 46 2
	· 

	· Aufhebung Finanzkommission
Vorgängig beanwortet


	· 2 b)
	· ja

	· Umwandlung Vernetzung Jugend und Alter

· In Kommission Vernetzung Generationen


	· 2 c)d)
	· ja

	Begründung: es müssen vermehrt Fragen unter den

                      Generationen geklärt werden.

                      Synergien und Hilfestellungen nutzen.

Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

………………………………………………………………

………………………………………………………………

	· 
	· 3 Vertreter Jugend
· 1 Vertreter SD
· 3 Vertreter Alter 



	· Umwandlung Fachkommission Energie in 

· Internen Fachausschuss

Vorgängig beanwortet


	· 2 e)
	· ja

	· Gemeindeverwaltung, Rechte und Pflichten
	· 48
	· 

	·  Ausgaben im Einzelfalls 25‘000 Franken
	· 2 a)
	· ja

	Begründung: zeitgemässe Anpassung
	· 
	· 

	· Wiederkehrende Ausgaben 5‘000 Franken
	· 2b)
	· ja

	Begründung: zeitgemässe Anpassung
Stellungnahme politische Partei /falls nötig begründen
………………………………………………………………

	· 
	· 


Wünscht Ihre Partei weitere Änderungen in der Gemeindeordnung 2004? Wenn ja welche?

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Wünscht Ihre Partei nebst den Anpassungen Änderungen im Reglement über die politischen Rechte? Wenn ja welche?

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Das weitere Vorgehen sieht wie folgt aus:

· Mai – Juli Vernehmlassung in Parteien
· GR Klausur 09.08.2019, Bereinigung Unterlagen

· August – Oktober 2019 Vorprüfung AGR

· GV 04.12.2019 Genehmigung

Fragebogen bitte bis 31. Juli 2019 an die Gemeindeverwaltung Moosseedorf eingeben (elektronisch).

Datum, 
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